
uoch im erften angſamen Tempo, die Vorwahl⸗ 

olniſchen Voarteien beſtehen bleiben, die Minder⸗ 

Einzelpreis 80 Mark. 
Zw Loda ohne Zuſtellung monatlich 130 ., 
mit Zuftellung iẽ dars wochentl. 00 Mt. 
vrnd monatl. 2Cco Mi. darch die Loft b 
monatl. in Polen Mo M. Ausland — 

Aunzeigenpreife: 
Die 7⸗geſpalterxe Nonvareillezeile 200 Mard. 
Reklamen: die 4geſpalteue Nonpore illezeie: 
600 Me. Eigeſondtẽ im lokalen Teile 780 AX. 
far die Korpuszeile; für das Ausland W 

uſchlag; füe die erſte Seite verden keine 
α —— —** 5* 

nach v er exeinb xxng gezahlt. 
Urverlangt eingeſandte Ma uſtripte ** 

nicht aufbewahrt. 

—T— 

Die Wahlkampagne 
in Polen. 

Von Tag zu Taa werden die Spolten,. die 
die Blätter den Wahlangelegenheiten widmen, 
reichhaluiger, der Generalwahlkommiſſar. die 
Wahlt ſmm ſſare ſür die verſchiedenen Bezirke 
ſind berelis anm und die techniſchen Vorbe— 
zeitungen in vollem Gange. In den politiſchen 
Logern aber werden ſchon dle großen Gegenſötze 
zurechtgeſchoben; nach alen Anzeichen werden die 
erflen Parlamentswahlen Polens unter Aufwen⸗ 
dung der ihrer Wichtigkeit zulommenden Auſre 
eeg und Leidenſchoft ſich abſpielen. Es handelt 
— nichts Geringeres als um die entgültige 
ne des konſtitutionellen Zuſtandes, um die 
den n wichtigſten Grundinftilutionen des 

Die Wahllage hat ſich bis jetzt inlofern ge— llärt, als wan die 8 pre * 
relts ũberſehen kann. Es ifl dvarakleriftiſch doß zuerft die Xxtremen Elemente begannen, ſich für die 
Kampfueriode vorzubereiſen: wir gewahren linke 
und rechts je eine Gruppe, die eine berelts lon⸗ 
ſoldiert, die andere in der Fonſolidierung be⸗ giffen. Redts iſt das Lager der Natlonauiften, 
dle ſeit der Zwelmonatkriſe zuſammenarbeilen. 
Sie haben ſich — Nallonaldemokraten, chriftliche 
Dewokralen und Volkschriſtliche — zur Chriſt⸗ 
lich ſozialen Sinheit“ zuſanmengelan, die 
uunter Führung der Glombinſkl, Grabfki, Kor⸗ 
faniy bereils hre erſten Verſammlungen abhält 
und, wie eg ſcheiut, beſonders in Poſen Boden 
faßt Im exigegengeſehten Lager befindet ſich 
ete der ßatlidnalen Minder— 

en. 

Zgwiſchen den belden Extremen entwidelt ſich, 
atbeit des Zenlrume So gelangate die Zjedno—⸗ 
ege Skulſti) zum Elnvernehmen mit 
der Dolawotten und, durch den Beitritt zur 
* e des geweſenen Minifterpräſidenten 
9* der au erfler Stelle der Warſchauer 

de Jandidiert. iaem wichtigen Trumpf. 
die Speſſtnten Siapin is s der volleparlei Wilos) beſch vſſen auf dem don greſſe zu Ryze⸗ 
ow, mit der Stammpartei zu gehen, webei 
einige Hartnöcklge mit dem Ibg Zulek an der 
Spitze die Vartei vexließen und ſich der noch 
mehr lints ftehenden Wyzwoleni⸗ anſchloſfen. Die 
Vvurgerparteiler berlefen einen Zoneeß heßh Kra— 
kau cin und brerieten mit de Roſſet als Refe 
renten und Fedorowicz als Broteltor — — 

Ez iſt ſicher, daß die vorausſichtlichen Reſul⸗ 
tate des Wahlkampfes im küuftiger Varlament 
eine Umgruppierung der Fäfte notwen dig machen 
werden. In den neuen Sejm tritt ein neuer, 
num riſch näflicer Fattor ein, der in einer gan⸗ 
zen Reihe von Fragen beftimmt ſeire eigenen 
Wege gehen oder ſich mit den Parteien der wirk⸗ 
üchen Linken vereinigen wird; dieſer Umſtand 
wied gewiß eine Reatuoon im Luger der pol— 
iſchen Parteien hervorrufen. Geſetzt, daß, den 
Kaltulalionen nach, der Black der Kechten 90 
Mandale erreicht, daß die Zentralen ⸗ und Volls⸗ 
partelen ihre alten Pläte beralten (wodurch ſie 
poeniuell dennoch abnehmen wurden), lo flehen 
dem allen die 96 Mandate gegenüber, die man 
den nalionalen Minderhrilen zuſpricht; 13 Deut⸗ 
ſche, 202 24 Juden 10—12wolkhniſche Rathe 
nen, 9—12 Welßruſſen, eventuell 30385 oſtga⸗ 
liziſche Ruthenen. Es kann alſo ſchon jeht auge⸗ 
nommen werden, daß im künſtigen poluiſchen 
Sejm eine abſolute Mehrhelt nicht zuſtande kommt 
urd daß, ſollien die Antagonismen zwiſchen den 

hellen in vielen Nationalangelegenheiten das leyte 
Wort reden werden. 

* 

Zu den Ausführungen des Warſchauer, Joux⸗ 
nal de Pologne? vom 8. September über den 
Ninderheiter block erllärt das Prefſebureau des 
Blocke, daß die in dem erwähnten Artikel mitge⸗ 
telllen Einzelheilen über die Gründungsſthung auf 
falſchen und tendenziöſen Angaben einer ſo ver⸗ 
dochligen Verſon, wie es Oberſt Ladnow iſt, auf⸗ 
gebaui ſind. Schon die Perſon des Jnfermators, 
ron deſſen naben Beziehungen zu den Krelſen der 
Sicherheitabehorden das —7 de Kologne“ zu 
berichten weiß, geſtaltet, uüber die wahre Quulle 
uund den Zecck der „Enthüllungen“ Vera ulungen 
zu hegey] Der nationale Minderhtitenblock, der 
Anzig und allein zwecks Wiedergutmachung des 

nrechts. das die Wahlordnung deun nationalen 
Minderheiten zuſügte, giſcheffen wurde, welſt die 

erleumdungen des Journal de Paelogne“, die 
digent röllig ſinnlos und auf die Leichtaläubig⸗ 
it maßgebender auländiſcher Faltoren berechnet 

den 68. 
geweinſame Verteidigungswerk aller natlonalen 
Minderheiten in Volen ſchlecht zu machen. Welcher 
Sinn liegt z. B. in der Behauptung des „Jouxunal 
de Vologne“, daß der natlonale Minderheitenblock 
einzig und allein geſchaffen wurde, um den Deut 
ſchen die Meglichkteu zu geben, in Polen zu regie⸗ 
ren Oder die Verſicherung, daß die Jaden und 
die Denſchen für die Wahlaklian der Ukrainer 
aud Weißruſſen das Geld beſchaffen und für die⸗ 
ſen Zweck 500 Millionen Mark beſtimmt haben! 

Des iſt nichts als ein längſt verbrauchtes ſo 
genannies Bereismutel der polniſchen und der ge⸗ 
genwãrtig mit ihr verbundenen ftangzõſiſchen Real⸗ 
on. das ſlets angeführt wird, wenn eis Verſuch 
zur Selbſtverteidigung gegen die Beſchränlung und 
Verfolgung der nalionalen Minder heiten in Volen 
gemacht wird. — 

A Blod tritt mit ganzer Entſchledenhelt ge- 
gen ſolche und ähnliche Ausf hrungen des War⸗ 
ſchauer framzõſiſchen Blatles auf und iſt davon 
ſderzeugt, dah die vom Chauvinsmus and Haß 
noch nicht verblendeten pelnſchen Seſellſchaſtskreiſe 

7 
Geuf, 12. Sept. (Pat.) Am Montag prüfte 

der politiſche Ausſchuß des Völkerbundes die 
Fraze der Volksminderheiten. Prof. 
Gilbert Murray, der Delegierte Södafrllas, 
unterbrellete fünf Anträge, und war: 

1. Indem es dem Bollerbundrat vorbethalten 
eibt, in Fällen ernſter Verletzung des Ver 
trages eine unwmitlelbare Allion einzulelten, 
iſt der Ausſchuß der Anſicht, doßz der beſte 
Weg zur Erhaltung guter Vezehungen zwi⸗ 

ſchen Regierung ard Mind erheit eilne 
gegenſeithge, iuoffizielle Ser— 
tandigaung ißft. 

2. Bei Meinungererſchledenbeiten 
hinfichtllch der Ausdlegung des Vertrageð 
empfiehlt der Ausſchuß die Anrufnng des 
Inlernatlonalen Schiedsgerichis. 

e. In den Bebieten mit gemiſch⸗ 
te? Beoölkerunnug kbann der Schutz 
der Minderheit nur in der Weiſe erfolgen, 
daß dortſelbſt kändige Vertvreter 
des VBöolkerbundes ernanunl werden, 
die unbeeinſlußt Bericht erſtatten uͤber dae 
Verhalten des einen Teiles der Bevöllerung 
dem anderen Teile gegenüber. 

4. Jadem der Ausſchuß das Richt der Min⸗ 
derbeit auf Schutz auertennt, betont er die 

Pflicht der Minderheu zur lehalen guſam wmenarbeit mit der Mehrheit. 
5. Der Ausſchuß druckt die Hoffnung aus, daß 

jene Staalen, die die Verpflichtungen nicht 
mitunterzeichnet haben, ihre Minderhellen 
in derſelben gerechten und toleran⸗ 
ten Welſe behandeln werden, wie dies in 
den Minderheitsſchutverlrãgen vorgeſehen iſt. 

Der Deleglerte Waltar Celtland) ſorderie 
in Beautwortung dieſer Autröge die Aufflellung 
allzemelner, für alle Staaten ver⸗ 
biablicher Grundſätze, die der Eintellung 
der Siaaten in ſolche, die durch Unterſchrift au 
Minderheitsſchutzeſeze gebunden ſind, und ſolche 
die keinerlei Verpfllatungen haben, ein Ziel 
ſehen. 

Die welieren 
worden. 

Verhandlungen ſind vertagt 

Lloyd George reiſt nach Geuf. 
Condon, 12. Sept. (Pat.) Wie die 

Blätter berichten, hat Cloyd Seorge 
endgültig beſchloſſen, ſich nach Genf zu 
begeben, wo er vor dem Plenum des völ⸗ 
kerbundes eine Rede halten wird. 

Warſchau, 12. Scyt. (A. W.) Wie der 
Vrzeglond Wie czorry“ ſich melden läßt, wird 
Slovrd George üwoch in dieſer Woche nach 

d, von ſich. Sie *heben nur den Zweck, das 

—— —— ——— ————— —— ————— — — 

ſechund und Mudechetenthuh 
Fünf Autrãäge im politiſchen Ausſchußßz. 

den wahren Zwec des Blocks verſtehen und ent⸗ 
ſprechend würdigen werden. 

* 

„Nasz Kurjer“ vom 6. Septeraber brachte die 
Nachricht, daß in Pinſk ſich eine Groppe weißruſ⸗ 
fiſcher Trudowill gebildet habe, die ſich dem Min 
derheitenblock nicht anſchlleßen werde. An der Spitze 
dieſer Grupoe ſollen ümink und Red. Horwich 
ſtehen. Dem gegenüber ſtellt das Preſſebureau des 
Rinderheltenblocks feſt, daß es in Polen überhaupt 
keine weißrufſſiſche FTrudowill“, Gruppe gibt. 
Es handelt ſich hier wahrſcheinlich um ruſſiſche 
Trudowill, die glelchzeitig als ruſfiſche Sozial⸗ 
revolutionäre euftreten und von Samoilow 
und Horwiez organiſiert werden. 

Dieſe beiden Herren haben ſich bereils an den 
Minderheitenblock mit dem Vorſchlag, ihm beizu⸗ 
txeten, gewandt. Dleſer Vorſchlag wurde jedoch 
nicht ernft gerommen, weil Samoilow und Hor⸗ 
wiecz als Freunde Sawinkows kein beſonderes Ver⸗ 
trauen ervecken konnten. 

bei der Rückehr ſoll er dle Abſicht haben, ſich 
zarze Zeit in Paris aufzuhalten. 

Zum Studium der Lage der 
Volksminderheiten. 

Wien, 7. September. (Pat.) Auf der 
Wiener Unlverſität wurde ein Statiſtiſches Juftilut 

d⸗ Prufung der Angelegenheiten der natio 
alen Minderhelten organiſiert. Mit der Leitung 
dieſes Jaſutuls wurde der Privatdozent Dr. Wil 
helm Ginter beauftragt Die Aufgabe des JInſit⸗ 
is wirb die Proſung der Exiſtenz und Entwickt⸗ 
lung der nationalen Minderheuen ſein. 

Vertagung der Moskauer 
Abrüůſtungskonfereuz 

Moskau, 10. September. T. U) Die Ab— 
rüſtungskonferenz der Oſtſtaaten, die 
am legten Donnerslag in Moskau zuſammentreten 
ſollte, mußle vertagt werden, well Polen und 
Rumänlen wmitgeteilt haben, daß ſie ſich an der 
Konfererz erſt betelligen lönnten nach beendigter 
Tagung des Völkerbundes. Die baltiſchen 
Staaten haben miigeteilt, daß ſie die Konferen; 
erſt am 25. Oklober wünſchen. 

Rücktritt der finniſchen 
NRegierung. 

Helſingfors, 12. September. Mat.) 
Der Präſident hat die Demiſſion des 
ſtabinetts angenommen und die 
Miniſter erſucht, die Kegierungsgeſchäfte 
bis zur Ernennung einer neuen Kegierung 
weiterzuführen. 

Am 6. September fand die erfte Sitzung des 
Ritsdages inniſchen Patlaments) nach den 
Reuwahlen ſtalt. Zum Präfidenlen wurde der 
Verireler der Klebbauern Kambue, zum Vize⸗ 
praſidenten der Vertreler der fianiſchen Koalitons⸗ 
parieien Wirchonen und der Progreſſiſt Dr. 
Manthere gewählt. 

Die Juternationaliſierung der 
Memel. 

NQswro, 11. September. Der in Kowno wei⸗ 
lende Verheter Litauens in Frankreich erklärte 
Preſſevertrelern, die litauiſche Rote an den Bot⸗ 
ſchaflerrat, worin die liauiſche Regierung die 
Internationaliſtſerung des Memel— 

und Meme ifrage arzuerkennen bereit ſei, ſei in den 
Pariſer politiſchen Kreiſen auf volles Verſtäudnis 
geſtoer. Vorauoſichtlich wird auch der Botſchafter⸗ 
rat, der die Internalionaliſierung des Memelfluſſes 
els Vorbedingung für die de juro-Auerkennung 
Lilauens hingeſtellt habe, dieſe Antwort Litauens 
ſfur ausrcichend erachten. Der Spruch des Bot⸗ 
ſGhafterrats dürſte indeſſen nicht vor Gude 

fluſſes nur nach vorheriger Löſung der Wilnger 

Erticheint au Ausnahme der aas Soun— 
tagen folgenden Tage: täglich frũh. 
Schriftleitung und, Geſchäftsſtelle 

Befritaner Straße ss, Tel. 6586 
Bei Betriebsſtorung durch höher Gewall 
rbeuenie derlegung oder Ausſpexrung hat der 
vezeher keinen Anſpruch auf Nachlieferun der ei 
Zelluug oder Nazahiang des Berugspries ð 

Eigene Vertretungen in; 
Alexandrow, Bialyſtok, Chetm, Kaliſch, Kolo 
Zon ftanthnow. Epuo, Labiarite. Rypin, 
Sosnowice Tomaſchow, Turet. Wloeckawet 

Zdunſta⸗Wola, Zgierz u w. 

—A— 
Blutige Unruhen in 

Oberſchleſien. 
Angeſichts der beunruhlgenden Nachrichten aus 

Oberſchleſien ſandte die Rjeczpoſpollta“ elnen 
Sonderberich terflalter dorthin, der die Verhältniſſe 
wie folgt darſtellt: 

Ddie Siſenbahnverhältniſſe haben ſich 
— entgegen den awilichen Mitteilungen — in 
der letien Zeit ſo verſchlechtert, daß Oberſchleſten 
unwiltelbar vor einer Kalaſtrophe ſteht. 19000 
mit Kohle beladere Wageons ſtehen auf den 
Sixecken flill. 540 Tonnen Kohle — eine in 
Sberſchleſien nie genanvte Zahll — ligen auf 
Zaufen geſchütet, bit den Grnben. Falls nicht 
ſefort außergewöhnliche Maßregeln getroffen wer⸗ 
den, d. h. dile nölige Anzahl Lokomotlven und 
Waggons geflellt werden, muß die döorderung 
unterbrochen werden. 
Dle Verpflegungsverhältaifſſe wer—⸗ 
den immer ſchlechier. Es feblt ſan Brot, Kar⸗ 
teffeln und Fleiſch. Die Minifter, wie z. B. 
Straßburger, ſpeiſen Obenſchleſien mit Ver— 
ſprechungen ab, die ſpäler nicht gehalten werden. 
Zerr Siraßburger machte in den Zeitungen be⸗ 
jarnt, daß nach Oberſchlefien 60 Waggons Ge⸗ 
treide geſandt wurden; indeſſen ſind es nur 41 
Das Fir anzminifſerium verſprach 160 Waggons 
Getreide, ſchickte aber nur eine geringe Menge. 
Die Wojſewoden der benachbarten Wojewodſchaften, 

JKhauptſächlich der von Krakau, laſſen überhaupt 
jeine Lebenemittel nach Oberſchleſien hinein In 
der Schleſiſchen Wojewodſchaft herrſcht Unordnung. 
Die Polizei, die ſich ſo vorzüglich darſtellte, wu · de 
du ch den Woſewoden gänzlich demoraliſie t. Die 
Poltgeibeamten beziehen bisher keine feſten Gi 
haller und leben nur von Vor ſchüſſen. Aehnliches 
geſchleht auch in anderen Verwaltungszweigen. 

In Oberſchleſien fehlt es faſt gänzlich aa 
Zaſßlungsmitteln. Schon in der lehzten 
Woche erhielten die Arbeiter nur Vorſchüſſe and 
am lommenden Sonnabend, am Tage der Aus⸗ 
zahlung, bekommen ſie wieder nicht den vollen Ver⸗ 
dienfi zudgezahll und werden ſich mit Vorſchäſſe 
begnügen müfſen. Die Reichsbank in Beuthen, 
die augefährr 1200 Millonen Mark erhalten 
ſollte, wird nur 200 Millionen Mark bekommen, 
inſolgedeſſen wird das Bargeld, das die Arbeit⸗ 
geber zur Verfügung haden werden, nur elnen 
geringen Tell der Lobnzahlung decken. Falls die 
Aeglerung fſich mit Oberſchleſten nicht ernſt be⸗ 
faſſen und außergewöhnliche Maßnahmen erlaſſen 
wird, ſo droht eine Katafirophe und Polen wird 
ſ in den Augen des Auslandes unerhött bloß⸗ 
ſellen. 

Soweit die „Rzecppoſpolita“, die die Lage 
lieber eplimifliſch als peſſtmißiſch dargeftellt hätte. 
Inwiſchen haben aber die Verhältulſſe in dem 
Foblengebiet eine weitere Verſchürfung exfahren, 
ſa daß es ſogar zu blatigen Unruhen gelkommen 
. Die polniſchen Blätter wiſſen darüber fol⸗ 
gendes zu berichten: 

Gegen 6000 Arbeider verſammelten ſich vor 
dem Huͤltendireltion?gebäund in Hajduck, ro ſie 
die Auezahlung der Löͤhne forderlen. Es wurden 
Rufe gegen Polen laut. Als Direktor 
Kalnboru den ÄArbelitern erklärte, daß er noch 
keiln Geld zur Aut zablung beſitze, wurde er per⸗ 
prägelt und nvach dem Gemeindehaus geführt. 
Die Holizeimache, beftehend aus 6 Mann, die von 
der Abfuͤhrung des Direltors erfahren haite, 
wollte dieſem Hilfe leiſten. Sie wurde jedoch 
von der Bevöllerunsß entwaffnet und ver—⸗ 
prügelt. Zwei Poliziſten wurden ſchwer 
verlezt. Die herbeigerufene militäriſche 
Unterflätzung forderte die Arbeiter zum Aus- 
cinandergehen auf, Als dieſe dem Befehle nicht 
Folde leifien and den Direktor Kalnborn 

inea Sochofen verfen wollten, 
ging das Militär 

mit Bajonett gegen die Verſammelten 
vor. Die Menge ſtürzte ſich auf das Milllär, um 
es zuu entwaffunen. Der Fübrer der Truppen, 
dem der Anftarm der gereizten Menge gefährlich 
ſchiey, gab Befehl zum Schießen. 

Das Nililär gab 
zwei Maſchir engewe hi ſalven 

ab, durch welche ein 161ähriger Knrabe 
Aötet und ältere Perſonen ver— 

undel varden. Hierauf zerſtreute ſich die 
Menge. Der ſch ververwundete Direltor Kalu⸗ 
hoca purde uſammen mit den verwundelen Ar⸗ 
benern und Polijiflen in einem Kraukenhaus un⸗ 
lergebracht. 

TDieſer ganze Vorfall dauerte faſt 2 Slunden. 
Am Talort eiſchlenen unverzüglich der Staroj 
don Swientochlowit und die hoͤheren Veamten der 

ð enf raiſen. Sowobhl auf der Hiureiſe äls auch September erfolgen. Staatas polizei. 
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Vom 14. bis zum 28. September liegen die Wählerliſten 
in den Gemeindekanzleien und Wahllokalen aus. — — 5 
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Konſtantinopel, 12. September. (A. W.) 

Unter dem Eindruck der lürkiſchen Siege wurden 
im Stadttelle Pera engliſche Staatsan— 
gehörige von bewaffneten Aufrührern über⸗ 
ſallen, wobei mehrere Perſonen getstet 
wurden. Die Auslagen der engliſchen und fran⸗ 
zöͤſiſchen Geſchäfte ſind vollſtändig zerftört worden. 
Die Polizei erwies ſich machtlos 
Nonſtantinopel, 12. September. (A. W.) 
Wie die Blätter berichten, kam es beim Einrücken 
der Türken in Snyrna zu er uſten Straßen⸗ 
bdämpfen. Es wurden Ausländer über⸗ 
8 llen und Kaufläden geplündert. Engliſchen 

arinemannſchaften und türkiſcher Reiterei gelang 
es, die Ruhe wieder herzuftellen. 

Warſchau, 12. September. (A. W.) Die 
Ryeczpoſpolita“ berichtet aus Lon do n, daß 
das Unterhaus in Anbetracht der Lage an der 
griechiſchen Front Milte Oltober zuſammentreten 
werde. Im Zuſanmenhange mit dem kürklſchen 
Sliege befteht die Beſürchturg ern ter Kon— 
flitte in Meſopatämſen. Die engliſche 
Regterung entſendet bedeutende Verſtär— 
kungen. Ee wurde bereits eine aus 1000 
Mann beflehende Fliegerabteilung abkommandiert. 

London, 12. September. (Bat.) „Chliecago 
Tribune“ erfährt aus Smyrna, daß Eugland den 
Vereinigten Staatenden Schutz der 
engliſchen Intereſſen in Smyrna 
übertragen habe, woſelbſt die Ordnung durch 

franzöſiſche, italieniſche und amerilaniſche Streif⸗ 
wachen aufrechterhalten wird. 

kurze elegraphiſcue melungen. 
Die Berliner „Freiheit“, das Blatt der 

Unabhängigen Sozialiften, ftellt mit dem 30. Sep⸗ 
tember ihr Erſcheinen ein. Das Blatt wird in⸗ 
folge der Einigung der deutſchen Sozilaliſten mit 
dem Vorwärts“ verſchmolzen. 

Die Blätter berichten, daß der Vorſitzende der 
Finanzkammer mit Poincaré in der Angelegenheit 
der Ginberufung der Deputierten— 
kammer beraten habe, Poincaré ſprach ſich 
dafür aus, daß die Kammer am 10. Ottober zu⸗ 
ſammenberufen würde. 

Nach offtziellen Angaben der Sſowjetregierung 
beträgt die Zahl der Hingerichteten ſeit De⸗ 
zember 1917 insgeſamt 1766 118 Perſonen. 

Die Tagung des allruſſiſchen Zen⸗ 
tralkomitees iſt auf Ende Oktober ver⸗ 
ſchoben worden, und zwar wegen der vorher 
notwendigen Aufftellunz der Eruteftatiftik. 

Die Inderx ziffer für die Lebenshallungs⸗ 
koſten im Deutſchen Reiche ift nach den 
Erhebungen des ſtaluſtiſchen Reichſamtes im Durch⸗ 
e des Menats Auguſt am 40 Prozent ge⸗ 

egen. 

Auf Grund flatiftiſcher Ausweiſe ſind die 
Koften des Lebensunterhalts im 
Monat Auguſt in Danzig um 68 Prozent geſtiegen. 
Es iſt dies die höchfte bisher notierte monatlich e 
Steigerung der Lebensmittelpreiſe. 

Auf der Ueberfahrt von Hamburg nach Ha⸗ 
vanna iſt der deutſche Dampfer Kanonia“ 
in der Nähe von Vigo geſunken. 

oliaaa ee 
Vareas Asu 18. Seoptombor. 

1660· 16580 Au ſers 
A pres. Pfobe. d. RoSdenckreditgos. 

⸗es Mx. — 
6pros. Obl. d. Stadt Warsechau 241 

Valutaen: 
Dellars 6875. 7000 690 
Deutae o Anrk 4.76-4 86-4.8241/ 

Axktlen: 
Warseh, Dlakoete baut 4326 4340 
Lredithas 3650. 30003728 
Lodzeor Kaufmanusbank 125 
Agsrsos Raundalsai 6660 
Zuckerfabr. „Ozestocice“ 80 000 
Wearseb Gas. d akerte br. 8600. 894000-91 000 
Keklongeage IIgeakaſt 1400-14450-14400 
LIpoay IBOO· 3475 
Ostro vxicar Vorke 126002300 
Zudakt 3760-390 0- 2850 
ßtaraabe wlge 670 6650. 6700 
Sskiſfabrtegeae scbaft 1975. 2026 
Irrardea v 12 000· 36000 
Bertewsakl 17001720. 1700 
Va phihe 1825 1860 

Nr. 215 

eeoests 
Bolgtoa 503· 606·604 
KBera 480 4.70 
Danstg 4.80-4. 721 
Laꝝndac 30860-⸗3 1560·3 300 
Aow-erk 6825-70256060 
Earte 8421/636 689 
Ekrag 226 227141. 
e ha wels 13.86- 13 827 
Kie —D— —— 
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Bund der Deutſcheu 
Polens. 

Zamenhof Str. 17. 
Stellen ſuchende 

Beſchãtigung ſuchen/ Kontoritten, Kaſſiereriu, 
aranker pfleaerin. Stuhlmein er Bortier. Nachſwãchte 
Fleiſcherlehrliug, Frãulein zu Kindern, Zausſchneib erin. 

Stellenauge bote 
Aniellnug fiuden; Modelltiſchſler. Treber, Mou⸗ 

teure. Dienſmãdchen, Stellmacher. Mädchen für Mour 
maſchine, Aufräumetrau. 

AdolfkKargel. J 
derantwortlich für Politiz: Hugo Wieczorek; fart — 

tales und den obricen unxolinſchen textuchen Teil: Ad 

Houptſchriftleitung: 

Druct vn Kargel; für Anzeigen: Suſtar wald; 
m. t. 5. Verlag: vderlagsgeſeliſchaft Codzer greie Preſſe“ 

Leiter Ur. Sduard v. Behrens 
— — 

Budgosæoæ, Dworcowa 77 Bromhberq, Bahnhofatrasse 77 
fabriziert 

Kutschwagen aller Art und Arbeitswagen 
forner als Spezialitat; 

kKutschwagencasten — Räder Arbeitswagenuntergestelle 

l Beginn der Vorſtellungen um 5 Uhr nachmittags, 
der lehten um 9.30 abends. Tragödie in 5 Akten. Beginn der Vorſtellungen um 5 Uhr nachmillags 

der lehten um 9.30 abends. 4206 — — deute und die ſolgenden Tage. 

Verſaäumen 
Sie nicht, Ihren Bedarf in 
Herbſt⸗Garderoben für ſich und 
die Kinder jetzt ſchon zu 
decken, die Waren und Ar⸗ 
beitslöhne werden immer leu⸗ 
rer. Sie kaufen billig bei 

bichmechel & Rosher, Lodz, 
Peirikauer 100 u. 160 Filiale. 

4187 

Stoffe für Anzüge, Mäntel, Kleider, 

Damen⸗Kleider, Mäntel, Röcke, 
Kinder⸗Kleidchen, Anzüge, Paletots 

nerten⸗ 
Pomorſfkaſtr. 14 (Srednia). 

Beginn der Herbſie u. Winterſaiſon. — — Die beſten 
Stoffe auf Lager. 

Warſchauer 

Mah 
verleiht Landauer u. Halb⸗ 
decker ſowie Rollwaͤgen 

enperleih⸗Anftalt 
Sienkiewicza⸗Straße 40. . 

J. G617718, 
Zahn Arzt, 4207 

zurückgekehrt. 
Empfang tagsſsuüber nur 

Petrikauer Straße 811. 

Junger mann 
mit aetlaſ. Gymnafialbilduñg 
fucht Stellung als Praltilant, 
Intaſſent oder dergl. Gefallige 
Offexten unt. „Vrattika-t“ 
die Geſchaͤftoſt. ds Bi. 

Wer ſich als gandwirt unten 
günftigen Bedingungen 

Braſillen in der on ans ange 
legten Deutſchen Kolonie mit 
anſiedeln will und über 3 
Millionen VNol.⸗Mark ʒerſuügh 
wende ſich vertrauensvoll and 
Amerit Sledl Chelnno Gaſ 
doffmann, Beſiher ia Dwor 

an 
4195 

spezlalitãt: Pelzarbeiten. 

die Aſtieſfiee damen eder Wertan 
von Hy. Goldluſt, ciegielniana 6 

nimmt ſamtliche Beſtellungen für die Herbſte und Wuterſalſon 
entgegen und führt dieſelben nach den neueſten Modellen aus. 

Semte J Gann vpegen Lraab sn kera 
Poud o aatte. 23 

—— —2 2 

Verkauferin 
fur ein Galanterien und Schuh⸗ 

eſchäft zum ſoſortigen Anutritt 
eſacht. Branchekundige bevor— 
uat. Off. mit Gehaltsauſpr— 

to⸗Cheimno Vommril. Vr. V 
len. Rackporto beifgen. « 

— 

Kaufe: 
Mobel, Teppiche Aghmaciuen 

8 

— * 

L. 112* erbeten. 

Gupfungttt von M. . 6. 
8895 Damen von 4—.46062 

Dre med. 4117 

Ein intelligentes 

Fälein oder Flul, 

elze, Anzuge Plſchdecken 3 ausgeräte A. — —— 9 
Væie iraea 19, im Laden 4080 

3-25000000 N 

Zaumwollwaren, Wäſche, Tücher, 

Mitglied der ꝛ * F ftelle dieſes Blattes. 4149 
Dresdner Mo maßſchueilereĩ (h. Bliſ dn tademie) tunm 

Stennoſhpiſin 
unter „M. A. S.“ erbeten. 

der dentſchen und poluiſchen Sprache mächtg, ver ofort 
geſucht. Offerten an die Geſchäftaftelle dieſes e 

M. Glaſer 
Petrikauer Straße 92 
Haut· n. Geſchlehtst antheſten 
Sprechft. von 8212 und 6547. 

ferenzen. 

Buchhalter⸗Korreſpondent 
mit langer Praxis, ſprachgewandt, bewandert in den 
fremden Sprachen, mit ausgezeichneter Bildung und 
quten Bezlehungen, ſucht leitende Stellung. Primg Re⸗ 

Gefl. Ang. unter K 999 an die Geſchäfts⸗ 

XX —— 4054 

LANMBABRB 
Zuruũckgekehrt 

Eaeeceen ee1 
Aaut- und Goschlsohitsbr, 
Eproabst. v. —81 u. J. 6-6. 

eine zwar gebr. jedoch 
billi z beckaufen in ſaſt neuem Zuſtande 

4199 

— 

BCH. KACMKA 
Benedybeta-Straße N. 10. 

JDamen⸗Schneider⸗Atelier 

Verbſt⸗ und Winterſaſſon begounen. 

Druckmaſchinen; 
Druckfläche 88 mal 88 mm. Fabrikat Zummel, Ber⸗ 
ſin 31 er ahren bei Aunonceuburean A. Fischer, 
ars chau, Haraæaισααα S. Tel. 212-66. 

Laboratorium 2132 
Magiſter N. Schatz 

Lodz, Petrilauer 

EAnaluſen 
diziniſche Harn uſw. 

Dele uſw. 

Geßig eine Damenſchuei⸗ 
derin, firm im Zuſchneiden 

von Damengarderoben, die auch 

Große CLadeneinrichtung 
— 
— 
* 
—9 

mit Glastiſchen, Spinden mit Schiebe⸗Tlren, Regalen u. Tuchen 
Seetiri che NateriauEl ktromotoren ete, im gaaſen oder geteilt 

zu verkoufen. Schlief, Bydgoszcez, Gdanſka 169. 

verſteht Da ebentl. Familien⸗ 
anſchluß vorliegt, wird auf eine 
inteligente, alleinſlehende ev. 
Verſon, 30 -40 Jahreé alt, re⸗ 
flettiert. Off. unt. Brom. 22 
an d. Geſchaäftsſt. d. Bl. 

mit der Kendſchaft umzugehen 

4250 

welche gut kochen kann, wird 
für ein junges Ehepagr zum 
ſoſor igen Antritt geſucht. Vetri⸗ 
kauer Straße 183 3. Etage (im 
Hoſe) von 2238 Uhr. 420 

u Lehen gefacht. Zinſen! 
Uebereinkommen. Of. * 
Sypoihel an die Geſchaſi 
flelle die Blerbeeen. 

gegen hypothekariſche Sicherun⸗ 

zu berdunfen 
eine Singer⸗Konfeltion Knopf⸗ 
lochmaſchine und ein gutes, faft 

Kredenz 
Aſch, Slühle und Splegel (dun 
kle Eiche) zu v erkaufenn 

neunes Harmonium, Rzgowſta g11 Auskunſt: iramowicza 4 
bei Rzulkowſti. AsoWohnung 1. J 

J * —X — DDD ——— — EDE 

—— en Herrn geſucht. Penſio Dooue — doch nicht Bedingung 
F Schmechel & Kozner, Petri 100. 

— 

in der Geſchäftsftelle 
Alte Zeitungen 

on 3 Uhr nachmittags bis s Uhr abends. 

⸗ 

dieſes Blattes zu harc 

— — 

b 
haben Anzeigen 

ſtets den 
größten Erfolg 
zu verzeichnen 0 

In der 

untet 

Lodzer 
Freien 

Preſſe J 
— —— 

—— 


